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Selbstorganisierte Wohnprojekte für Menschen mit Behinderungen in 

Niedersachsen – Projektliste 

Stand Dezember - 2019  

 

Landkreis Diepholz  

Nia- Nicht allein – selbstbestimmte 

Wohngemeinschaft 

Projektgruppe; Projekt ist in Bassum 

oder Bruchhausen-Vilsen geplant 

Kontakt: Heike Brandhoff, Lindenstr. 

6, 28857 Syke, info@h-brandhoff.de 

In der Wohngemeinschaft können 7-8 Menschen mit 

Beeinträchtigungen (keine Rollifahrer) ab 18 Jahr 

wohnen. Sie bekommen jeweils einen eigenen 

Mietvertrag und können Betreuungsleistungen extra 

buchen. Eine Rund-um-die-Uhr-Betreuung ist geplant, 

da eine Präsenskraft im Haus wohnt. Die Finanzierung 

kann über das persönliche Budget geregelt werden. 

Landkreis Gifhorn  

Wohngemeinschaft „Junges 

Wohnen“ in Gifhorn 

Projektgruppe 

Kontakt: 

Sabine Campe, Am 

Windmühlenberg 38, 38518 

Gifhorn, sabine.campe@gmx.de 

Kooperationspartner: 

L!FE CONCEPTS, Kirchröder Turm, 

Wilhemstr. 9, 38518 Gifhorn, 

Renate Wilken Koch 

r.wilke-koch@dw-kt.de 

 

Die ambulante Wohngemeinschaft für „Junges 

Wohnen“ für Menschen mit 

Beeinträchtigung/Behinderung wird zunächst mit 4 

Bewohnern geplant. Die benötigte Begleitung und 

Unterstützung erfolgt nach einer Bedarfsermittlung 

durch Assistenz- und Pflegekräfte sowie durch 

Inanspruchnahme von Fachleistungsstunden (L!FE 

CONCEPTS). Berücksichtigt wird, dass sich die  

Bewohner, je nach individuellem Können, unterstützen 

und mit professioneller Hilfe die alltäglichen Aufgaben 

erledigen. Eine Mitarbeit der Angehörigen/Betreuer ist 

in diesem Ablösungsprozess vorgesehen. Sie sind in der 

Mitgestaltung (Gesprächskreise) eingebunden und 

tragen auch eine Verantwortung in der Prozessqualität. 

Die WG soll zur Miete angeboten werden, die 

Finanzierung soll durch die rechtlichen 

Rahmenbedingungen erfolgen, z. B. SGB IX und IX. 

Region Hannover  

Wohngemeinschaft Hainholz  

in Hannover 

Realisiertes Projekt 

Kontakt: 

Doris Meier-Bruhn, doris.meier-

bruhn@verein-vielfalt-hannover.de 

Thoma Grabitz, 

thomas.grabitz@verein-vielfalt-

hannover.de 

Die Wohngemeinschaft richtet sich an Menschen mit 

Assistenzbedarf. Hierbei spielt es keine Rolle, welchen 

Pflegegrad der Betroffene hat bzw. inwieweit sich 

dieser Pflegegrad im Laufe des gemeinsamen Wohnens 

verändert.  In der WG leben auch Menschen mit einer 

Schwerbehinderung. Die Anzahl der Bewohner ist durch 

die Anzahl der privaten Räume auf 8 Personen 

begrenzt. Die Betreuung der Bewohner ist bei 

Anwesenheit mit einem Schlüssel von 1:2 durch den 

Pflegedienstleister GIS gewährleistet. Die 

Räumlichkeiten sind angemietet. Miete und 
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Nebenkosten werden über die sozialen Träger 

(Stadt/Region) finanziert. Pflegedienstleistungen 

werden über das SGB finanziert. 

Selbstbestimmtes Wohnen in 

Hannover e.V. – Wohnprojekt 

Auenland, Hannover 

Bauphase, geplanter Einzug: 

12/2020 

Kontakt: 

Selbstbestimmtes Wohnen 

Hannover e.V., Frank Heilmann, Im 

Tale 1, 30926 Seelze; 

frank.heilmann@vswh.de 

www.selbstbestimmtes-wohnen-

hannover.de 

 

Ambulant betreutes Wohnprojekt (Wohngemeinschaft) 

für 8 bis 10 junge Menschen mit Behinderung. 

Eingebunden in Baugemeinschaft „WEG Ohestr. 2 c/d 

(Wohnprojekt Auenland) in den Öhe-Höfen Hannover 

Betreuung und Pflege wird nach dem persönlichen 

Budget angestrebt.  

Dienstleister könnte eine eigens dafür gegründete 

gGmbH sein, oder Kooperation mit am Markt tätigen 

Dienstleistern. Wohnraum wird vom Investor gemietet. 

Betreuung erfolgt 7 Tage in der Woche 24 Stunden am 

Tag.  

www.wohnprojekt-auenland.de 

www.ohe-hoefe.de 

Wohngemeinschaft Stadthagen 

Kontakt: Heinz-Werner Heuer, 

Heidorner Str. 75, 31515 Wunstorf, 

Tel. 05031-916696,  

h-w.heuer@web.de 

Realisiertes Projekt 

 

Selbstbestimmte Wohngruppe/Wohngemeinschaft mit 

8 Bewohnern für mehrfach schwerstbehinderte junge 

Menschen. Die „Betreuung“ (Pflege) erfolgt durch die 

GIS Hannover. Das Gebäude wurde von der Lebenshilfe 

gebaut. Die Räume wurden von den Bewohnern 

gemietet. Die Kostenträger sind die Pflegekasse und die 

Region Hannover bzw. der Landkreis Schaumburg. 

Wohnen für Menschen mit 

Behinderungen mit hohem 

Unterstützungsbedarf 

Geplanter Einzug: Frühjahr 2020  

Kontakt: 

Aktiv DabeiSein e.V. 

Selbstbestimmung und Teilhabe mit 

Behinderungen 

Aktiv seit 1959 als Körper- und 

Vereinssitz: Schwanenring 14 

30627 Hannover 

Klaus Müller-Wrasmann 

Telefon: 0170 8562988 

E-Mail: stv-vorsitz@aktiv-
dabeisein.de 

 

 

Das Wohnprojekt richtet sich an Menschen, die am 

schwersten von Behinderung betroffen sind, also wo 

der Unterstützungsbedarf für ein selbstbestimmtes 

Wohnen sehr hoch ist. Die Art/en der Behinderung 

spielt für den Einzug keine Rolle. Das Wohnprojekt soll 

ein individuelles Wohnen trotz der Schwere der 

Behinderung möglich machen. Ein Haus in Hannover ist 

vorhandene und wird derzeit umgebaut. Es liegt in 

einem guten Wohngebiet mit erreichbarem 

Stadtbahnanschluss und Einkaufsmöglichkeiten in nicht 

weiter Entfernung. Es gibt 6 größere Einzelzimmer (alle 

über 30 qm groß) mit Bad (ca. 5,5 qm) und einem 

Gemeinschaftsraum mit Küche, ein Einzelzimmer (37 

qm) mit Bad (5,5 qm) kann geteilt werden, so dass 2 

Personen sich diesen Wohnraum teilen. Die 

Bewohnerinnen und Bewohner können im Bedarfsfall 

auch ein größeres Pflegebad (ca. 15 qm) benutzen. Auf 

der Etage gibt es weitere 3 Appartements (mit 

Einbauküche und Badezimmer), davon haben 2 

Wohnungen einen zusätzlichen Wohnraum und ein 

kleines Lager. Der Verein unterstützt bei der 

Finanzierung und bei der Steuerung des Personals. 

Sofern Eltern in der Nähe ihrer erwachsenen 

gewordenen Kinder wohnen möchten, unterstützt der 

Verein sie bei der Suche einer für sie geeigneten 



___________________________________________________________________________________
www.fachstelle-wohnberatung.de   www.inklusionsseminare.de 
 
 

Wohnung in der Nähe dieses Hauses. Zum 

Wohnkonzept gehört, dass die Eltern und gesetzlichen 

Betreuer dieses Wohnen mitgestalten und auch in der 

Anfangszeit bei der Umsetzung mit behilflich sein 

können, wenn dies gewünscht und für sinnvoll gehalten 

wird. Weiterhin finden Seminare statt, mit denen es 

den Eltern ermöglicht wird, dass sie bereit sind, ihre 

behinderten Kinder in ihre Selbstständigkeit zu 

überlassen.  

Landkreis Helmstedt  

Zu Hause, auf eigenen Füßen, 

glücklich unter einem Dach 

In Bornum am Elm 

Projekt in Bauphase, geplanter 

Einzug Frühjahr 2019 

Kontakt: 

Manuaela Lubig, Puterkamp 18, 

38165 Lehre, 0157-71976709 

mlubig@freenet.de 

 

Betreute Wohngemeinschaft (familiär und  

selbstbestimmt) mit Nachtbetreuung vor Ort für 

erwachsene Menschen mit Handicap  

Es werden noch Mitbewohner gesucht. 

Das Haus hat Platz für 6 Bewohner. Jeder hat sein 

eigenes Zimmer mit Terrasse und zu zweit kann ein Bad 

genutzt werden. Ein großer Gemeinschaftsraum und 

Terrasse mit Garten stehen allen Bewohnern zur 

Verfügung. Für die Betreuung der Bewohner sowie für 

die Verwaltung und Organisation steht ein Konzept, bei 

dem jeder Bewohner Mitspracherecht hat. Für die 

entstehenden Kosten können das persönliche Budget 

und Grundsicherung in Ansprach genommen werden.  

Das 230 m² große barrierefreie Haus wird von Familie 

Lubig gebaut, die eine 19 jährige Tochter mit einem 

Gendefekt haben. Lili arbeitet tagsüber in der 

Lebenshilfe Helmstedt.  

Landkreis Hildesheim  

Libero Wohnprojekt 

Projektgruppe 

Kerstin Kunz, Libero Wohnprojekt 

c/o Passgenau unterstützen, 

Scheelenstr. 26, 31134 Hildesheim 

05121-7559 285 

libero-wohnprojekt@passgenau-

hildesheim.de 

Das Wohnprojekt ist ein inklusives Wohnprojekt. Es 

sollen ca. 5-9 Menschen mit und ohne Einschränkungen 

gemeinsam in einer WG miteinander wohnen. Dabei 

sollen Menschen unabhängig von ihren 

Einschränkungen berücksichtigt werden. Je nach 

Zusammensetzung ist eine Nachtbereitschaft oder 

Nachtwache geplant. Menschen ohne Einschränkungen 

sollen ihre assistenzbedürftigen Mitbewohner gegen 

Mietfreiheit mit einer festgelegten Anzahl von Stunden 

in der Woche dabei unterstützen, dass sie z.B. morgens 

gut in die Einrichtungen kommen, oder bei der 

Freizeitgestaltung und bei der häuslichen Versorgung 

unterstützend tätig sein. Zusätzlich werden 

Fachleistungen eingekauft. Das Wohnen im Projekt 

finanziert sich über das persönliche Budget. Träger ist 

der LiBERO e.V. 

http://www.lebensraum-

hildesheim.de 

 

Landkreis Lüneburg  

Inklusive Wohngemeinschaft In der inklusiven Wohngemeinschaft „Sprungbrett“ 
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Sprungbrett 

Diakonie Lebensraum e.V. 

Beim Benedikt 8 a 

21335 Lüneburg 

Tel. 04131 69960-68 

sprungbrett@lebensraum-

diakonie.de 

www.lebensraum-

diakonie.de/wohnen-

sprungbrett.html 

 

leben jüngere Menschen und ältere, mit Handicap und 

ohne. Sie wohnen zusammen und gestalten gemeinsam 

ihren Alltag. Ziel der inklusiven Wohnform: Menschen, 

die einen Assistenzbedarf haben, bei der Entfaltung 

eines möglichst selbstständigen und selbstbestimmten 
Lebensstils zu unterstützen. 

Die AlltagsbegleiterInnen assistieren den 

BewohnerInnen mit Handicap in den 

unterschiedlichsten Lebensbereichen: ob es um die 

ganz praktische Bewältigung des Alltags geht oder die 

Gestaltung von Freizeit, das gesellschaftliche oder 

kulturelle Leben. Zwei pädagogische Mitarbeiter 

begleiten das Projekt. 

Der Diakonie Lebensraum e.V. begleitet 5 

Wohngemeinschaften, in denen jeweils zwei 

Bewohnerinnen mit und ohne Assistensbedarf leben. 

Landkreis Osnabrück  

Mittendrin – gemeinsam leben für 

Alle e.V.  

Zur Riede 12 

49124 Georgsmarienhütte 

Mail: info@mittendrin-ev.com 

https://mittendrin-ev.com/ 

Ansprechpartner: 

Ute Rolf 

Telefon: (0 54 01) 54 66 

Beate Möller 
Telefon: (0 54 09) 64 51 

 

Der Verein hat jeweils eine Wohngemeinschaft in 

Georgsmarienhütte (2012) und Bad Laer (2017) 

gegründet. Dort wohnen vier bzw. fünf Menschen mit 

geistigen Behinderungen zwischen 25 und 32 Jahre. Ein 

Bewohner ist auch stark körperlich beeinträchtigt.  

 

Alle Bewohnerinnen und Bewohner sind in einer 

Werkstatt tätig und werden außerhalb der 

Werkstattzeiten betreut. Morgens und abends ist ein 

Pflegedienst vor Ort. Von Montags bis Samstag bieten 

Mitarbeiter der heilpädagogischen Hilfe tagsüber 

Fachleistungsstunden und Betreuungsleistungen an. In 

den restlichen Zeiten sind 400- Eurokräfte vor Ort, die 

der Verein (überwiegend Eltern) eingestellt hat. 

Abgerechnet wird über das persönliche Budget.  

Wohngemeinschaften in Hagen 

aTW 

Geplanter Einzug: Sommer/Herbst 

2019 

Kontakt:  

Gemeinde Hagen am Teutoburger 

Wald, Schulstraße 7 

49170 Hagen a.T.W 

Telefon: 05401 977-0 

E-Mail: info@hagen-atw.de 

Internet: www.hagen-atw.de 

Im Rahmen der Ortskernsanierung entstehen zwei 

Wohngemeinschaften mit jeweils vier Personen in 

einem von der Gemeinde erworbenen Gebäude. Unten 

wird eine Praxis einziehen, in der ersten und zweiten 

Etage die Wohngemeinschaften.   

Beteiligt sind darüber hinaus die heilpädagogische Hilfe 

Osnabrück und der Verein zur Förderung behinderter 

Menschen in Hagen (http://www.vfb-hagen.de) 

Inklusive Wohngemeinschaft 

Sprungbrett 

Diakonie Lebensraum e.V. 

Beim Benedikt 8 a 
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21335 Lüneburg 

Tel. 04131 69960-68 

sprungbrett@lebensraum-

diakonie.de 

www.lebensraum-

diakonie.de/wohnen-

sprungbrett.html 

 

Landkreis Rotenburg  

Elternverein Libertas e.V. 

Kontakt: 

Kruse.zeven@t-online.de 

astriddohrmann@arcor.de 

Bauphase: Geplanter Einzug 2021 

2 Häuser mit 2er, 3er WGs und Einzelwohnungen; 

einige Wohnungen werden neu vermietet. Gebaut wird 

durch die Rotenburger Werke. Ein Elternverein 

begleitet das Projekt; z.B. Freizeitmöglichkeiten etc.; je 

nach Bedarf und nach eigenem Vermögen und 

persönlicher Kapazität. Ideen zur Freizeitgestaltung sind 

erwünscht. 

Landkreis Vechta  

Ambulante WG in Dinklade 

Projektgruppe 

Kontakt:  

Elternkreis Next Generation e.V.  – 

Wohnen für alle 

 

Nicole Nordlohne, Zur Tonkuhle 18, 

49393 Lohne 

nicole.nordlohne@elternkreis-next-

generation 

Wir planen eine ambulante Wohngemeinschaft, in der 

auch junge Erwachsene mit Intensivpflegebedarf leben 

können. Anvisiert sind 8-10 Plätze auf einer Hofanlage 

(bussjans Hof) in Dinklage im Landkreis Vechta. Es 

handelt sich hier um eine Fachwerksiedlung, die einen 

Charakter einer Hofgemeinschaft hat. Dort gibt es einen 

Investor, der uns ein Fachwerkhaus errichten und 

langfristig vermieten würde. Die Mittel für die WG 

würden aus den verschiedenen Töpfen der 

Eingliederungshilfe und der Pflegekasse kommen. 

Wichtig ist dabei, geeignetes Personal zu finden. Daher 

sind wir im Austausch mit einem Kinder Intensivpflege 

Dienst und suchen Kooperationspartner im EGH 

Bereich. Hier gibt es eine Einrichtung vor Ort, die evtl. 

infrage kommt. 

 

Weitere 

 

Inklusive Wohngemeinschaft in Bremen: https://inklusive-wg-bremen.de/ 


